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Gesangverein Reichental

Konzert „Wintertraum“
Der Chor Uccelli Canori und die Uccelli Kids singen
am Samstag um 19 Uhr in der Turn- und Festhalle.

Nikolausmarkt
an der Staufenberghalle:
am Samstag ab 14 Uhr,
am Sonntag ab 11 Uhr

Sonderausstellung
„Und wenn der Wolf kommt?“
Eröffnung am Freitag, 15 Uhr,
im Infozentrum Kaltenbronn

Seniorenfeier
Advent im Bernhardusheim
für Obertsrot und Hilpertsau
am Samstag um 14.30 Uhr

Adventskonzert
Musikverein Lautenbach
lädt ins Bürgerhaus ein
am Sonntag um 16 Uhr
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Glühwein, Gebäck und weihnachtliche Klänge

1. Advent: Nikolausmarkt an der Staufenberghalle
Schon bald stehen wieder das Him-

melstor und die herrlich dekorier-
ten Buden auf dem Parkplatz bei der 
Staufenberghalle für unsere Besucher 
bereit. Glühwein- und Lebkuchenduft 
werden in der Luft liegen, wenn am 
Samstag, 2. und Sonntag, 3. Dezember, 
der Nikolausmarkt in Staufenberg seine 
Pforten öffnet.

In einer Sitzung haben sich Gabi Kienzle, 
Patrik Kornmann und Christin Duncan - 
die Organisatoren - mit den Betreibern 
getroffen, um die Planung für den 23. 
Nikolausmarkt zu treffen. Mit allen 
Betreibern, bei denen es nur kleine Ver-
änderungen gab, wurde das Programm 
besprochen. Die Eröffnung ist am 
Samstag um 16 Uhr und wird unter der 
Mitwirkung des Musikvereins Harmonie 
Staufenberg umrahmt.

Ein Plakat, das von den Kindern des städ-
tischen Kinderhauses entworfen wurde, 
weist schon seit einigen Tagen in man-
chen Geschäften in und um Gernsbach 
herum auf den 23. Nikolausmarkt hin. Es 
werden auch dieses Jahr wieder zirka 33 
Stände auf dem Parkplatz der Staufen-
berghalle aufgestellt, in denen es neben 
Weihnachtsgebäck allerlei Leckereien 
für Leib und Magen, auch Selbstgebas-
teltes und -gemachtes, passend zur Ad-
ventszeit zu kaufen gibt. Für die Kinder 
wird wieder Pferdereiten angeboten. 
Der Markt wird an beiden Tagen von 
dem bekannten Eichbaum-Trio (Fried-
helm Bender, Heiko Westermann, Tobias 
Bähr) sowie weiteren musikalischen 
Darbietungen mit weihnachtlichen 
Klängen umrahmt. 

Durch die große Unterstützung unserer 
Sponsoren ist der Nikolausmarkt Stau-
fenberg erst möglich. Am Sonntag öffnet 
der Markt um 11 Uhr seine Pforten. Um 
zirka 16 Uhr haben sich der Nikolaus und 
der Bürgermeister angesagt. Auf den 
Empfang für diese Hoheiten haben sich 
die Kinder der Grundschule Staufenberg 
vorbereitet. 

Der Empfang findet wieder im Park beim 
Christbaum und der Krippe statt. Die 
Organisatoren rechnen mit gutem Erfolg 
und hoffen, dass viele Besucher den 
Weg zum Nikolausmarkt nach Staufen-
berg finden, um sich auf die Adventszeit 
in heimeliger Atmosphäre einstimmen 
zu lassen. 

Am Wochenende lädt der Staufenberger Nikolausmarkt wieder zum Besuch ein.  Foto: privat

Seniorentreffen 2017
Liebe Seniorinnen und Senioren,
auch in diesem Jahr finden in den Stadtteilen die vorweihnachtlichen Se-
niorenfeiern statt, welche von der Stadt Gernsbach und teilweise gemein-
sam mit den Kirchengemeinden durchgeführt werden. Hierzu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger der entsprechenden Ortsteile, welche bereits 65 
Jahre und älter sind, ganz herzlich eingeladen.

Für Obertsrot und Hilpertsau:
Am Samstag, 2. Dezember, um 14.30 Uhr im Bernhardusheim Obertsrot. 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Herz-Jesu werden Kaffee, Kuchen 
und später ein Vesper angeboten. Die Feierlichkeit wird von der Kinderta-
gesstätte Rockertstrolche und dem Musikverein Hilpertsau umrahmt. Wer 
keine Fahrgelegenheit hat, möchte sich bitte an den Abhol- und Heim-
bringdienst, Telefon 50429, wenden.

Für Staufenberg:
Am Samstag, 9. Dezember, um 14 Uhr in der Staufenberghalle. Gemein-
sam mit der Paulusgemeinde Staufenberg gibt es bei Kaffee, Kuchen und 
Vesper Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein. Das Programm 
wird von den Kindergartenkindern sowie dem Mandolinenorchester 
umrahmt.

Für Reichental:
Am Samstag, 9. Dezember, um 15 Uhr in der Turnhalle in Reichental. Die 
Bewirtung erfolgt durch den Gesangverein. Die Kindertagesstätte Ro-
ckertstrolche, der Musikverein sowie der Turnverein „Waldeslust“ werden 
den gemütlichen Nachmittag mitgestalten.
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Westdeutsches Tourneetheater Remscheid

Weihnachtsmärchen: Grimm-Klassiker „Rapunzel“
In diesem Jahr präsentiert das 

Westdeutsche Tourneetheater aus 
Remscheid am Samstag, 9. Dezember, 
in der Stadthalle Gernsbach das Kinder-
theaterstück „Rapunzel“ von Eric Rent-
meister nach den Brüdern Grimm. Die 
Vorstellung beginnt um 15 Uhr.

Die Zauberin Frau Gotel wünscht sich 
ein Kind. Zur selben Zeit begibt es sich, 
dass arme Leute ein Kind erwarten. Als 
sie an dem Garten der Zauberin vorbei-
kommen, möchte die Frau gern etwas 
vom Rapunzel-Salat essen. 

Der gutmütige werdende Vater klettert 
über den Zaun, da er seiner Frau keinen 
Wunsch abschlagen kann. Doch die Zau-
berin erwischt ihn und zur Strafe für den 
Raub muss er ihr versprechen, das Kind 
herzugeben. Voller Angst gibt der Mann 
sein Wort. So wächst Rapunzel in der 
Obhut der Zauberin heran und es fehlt 
ihr an nichts. Sie ist nur sehr einsam, da 
die alte Gotel sie in einen Turm gesperrt 
hat, damit sie immer bei ihr bleibt.

Doch eines Tages findet ein Prinz den 
Weg zu Rapunzels Turmzimmer und 
verliebt sich. Zunächst gelingt es der 
Zauberin Gotel, die beiden voneinander 
zu trennen, denn sie will Rapunzel ganz 
für sich alleine haben. Sie schneidet dem 
Mädchen ihr schönes langes Haar ab, an 
dem sie selbst und der Prinz zu Rapunzel 
hinauf ins Turmzimmer geklettert sind. 
Doch wie es sich für ein Märchen gehört, 
finden die beiden Liebenden zueinan-
der. Nur die Zauberin bleibt allein und 
muss einsehen, dass man niemanden 
festhalten kann und Kinder irgendwann 

ihren eigenen Weg gehen müssen, um 
glücklich zu sein. 

Die beliebte Geschichte wird von vier 
lustigen Salatköpfen erzählt, die im Lau-
fe des Stücks in immer wieder andere 
Rollen schlüpfen. So kann ein Feld- oder 
Römersalat im nächsten Moment zur 
bösen Frau Gotel werden, die dank der 
kreativen Kulissen in Windeseile aus der 
Gartenmauer einen hohen Turm bauen 
kann.

Das Gernsbacher Weihnachtsmärchen 
ist eine Kooperationsveranstaltung 
der Stadt Gernsbach mit der Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach. 

Alle Kinder bekommen zum Ende der 
Vorstellung von der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach eine kleine Überraschung 
überreicht. Dauer der Vorstellung zirka 
eine Stunde ohne Pause. Die vorderen 
Reihen sind nur für Kinder reserviert.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf im 
Kulturamt Gernsbach und bei den 
Geschäftsstellen der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach. Eintrittskarten zum Weih-
nachtsmärchen können Sie auch online 
unter www.gernsbach.de und www.
reservix.de bestellen (zuzüglich Service- 
und Versandgebühren). 

Dann bekommen Sie Ihr Ticket bequem 
nach Hause geschickt. Mit der print@
home-Funktion drucken Sie Ihre Ein-
trittskarte sogar direkt zu Hause aus und 
sparen sich so die Versandkosten und 
die Wartezeit. 

Die Aufführung ist ein Erlebnis für die Kinder.  Foto: Westdeutsches Tourneetheater

Stadtanzeiger Gernsbach

Vorgezogene Abgabe
Der Annahmeschluss für die Stadtan-
zeigerausgabe der Kalenderwoche 51  
wird auf 

Freitag, 15. Dezember, 11 Uhr,

(erscheint am Donnerstag,  
21. Dezember) 

vorverlegt. Später eingereichte Ma-
nuskripte oder E-Mails können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
Redaktionsschluss für NOS-Nutzer: 
Sonntag, 17. Dezember, 22 Uhr.

Musica Antiqua

Konzert
Am Sonntag, 3. Dezember, um 17 

Uhr lädt das Ensemble Musica 
Antiqua zu einem Adventskonzert in 
die St. Jakobskirche Gernsbach ein. Der 
Eintritt ist frei.

Auf dem Programm stehen mittelalterli-
che Weisen, welche oftmals fremd und 
doch dann wieder sehr vertraut klingen 
und traditionelle Lieder aus Ost- und 
West-Europa. 

Das Ensemble der Musikschule Murgtal 
unter der Leitung von Irene Jung spielt 
auf historischen Instrumenten wie 
Dudelsack, Drehleier, Krummhorn und 
Cisther.

Als Gast hat sich das Ensemble den 
Harfinisten und Klangwanderer Micha-
el Ariel Friedmann eingeladen. In der 
Tradition der Barden trägt er Lieder und 
Gedichte auf keltischer Harfe und ande-
ren Instrumenten vor. Es ist bereits das 
dritte Konzert, welches Musica Antiqua 
und Michael Ariel Friedmann gemein-
sam gestalten. Ebenso mit dabei ist das 
Blockflötenensemble „Ad Hoc“. 

Die Flötistinnen Silvia Lang, Sabine 
Meixner, Gudrun Rademacher und Irene 
Jung spielen das Concerto C-Dur von 
Antonio Vivaldi in einer Bearbeitung für 
Blockflötenquartett. 
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Beliebter Treffpunkt ist der historische Marktplatz.  Fotos: Stadt Gernsbach

Die lebende Krippe ist wie jedes Jahr die 
besondere Attraktion für Groß und Klein.

Gernsbacher Weihnachtsmarkt

Anziehungspunkt für Groß und Klein in der Altstadt
Vom 8. bis 10. Dezember lädt die 

Stadt zum traditionellen Gernsba-
cher Weihnachtsmarkt in der Altstadt 
ein. Er ist am Freitag von 18 bis 22 Uhr, 
am Samstag von 14 bis 22 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 20 Uhr geöffnet.

In diesem Jahr wird der Markt am Frei-
tag, 8. Dezember, um 18 Uhr musikalisch 
vom Gernsbacher Chor „Salt o Vocale“ 
eröffnet. Im Anschluss sorgt „TopToo“ 
aus Freudenstadt mit internationalen 
Weihnachtshits für weihnachtliche Stim-
mung. In den wunderschön dekorierten 
Weihnachtsmarkthütten rund um den 
historischen Gernsbacher Marktplatz 
wird alles geboten, was das weihnacht-
lich gestimmte Herz sich wünscht.

Für die kleinen Weihnachtsmarktgäste 
befindet sich im Bereich des Kornhaus-
platzes als besondere Attraktion eine 
„lebende“ Krippe. Den Bummel auf dem 
Weihnachtsmarkt kann man auch mit 
einem schönen Theaterstück verbinden: 
Hier wartet in der Gernsbacher Stadthal-
le am Samstag um 15 Uhr das bekannte 
Stück „Rapunzel“ mit dem Westdeut-
schen Tournee Theater Remscheid für 
die Kinder ab vier Jahren. Karten gibt es 
im Vorverkauf zu sechs Euro auf allen 
Plätzen beim Kulturamt Gernsbach und 
bei den Geschäftsstellen der Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach, die die Veranstal-
tung unterstützt. 

Die großen und die kleinen Gäste dürfen 
sich auf das Klarinetten- und Saxopho-
nensemble der Musikschule sowie auf 
die Turmbläser freuen, die am Samstag 
um 18 Uhr von einem festlich beleuchte-
ten Balkon hoch über dem Marktplatz zu 
hören sein werden und anschließend ab 
19 Uhr gibt es ein schönes musikalisches 
Weihnachtsprogramm mit der Karlsru-
her Singer-Songwriterin ANICA.

Am Sonntag kommt um 15 Uhr der 
Gernsbacher Schutzpatron St. Niko-
laus auf den Marktplatz. Er wird von 
Bürgermeister Julian Christ begrüßt 
und verteilt Gebäck, Äpfel, Orangen 
und andere Naschereien an die Kinder. 
Danach wird die Weihnachtstorte des 
Gewerbevereins angeschnitten und zum 
Verkauf für Groß und Klein angeboten. 
Die adventlich eingestimmten Ohren 
der Besucher werden ab 14.30 Uhr von 
der Stadtkapelle Gernsbach verwöhnt. 
Bereits eine feste Einrichtung ist ein 

Beitrag der Pfadfinder geworden, dieses 
Jahr wird Samstag und Sonntag jeweils 
um 16.30 Uhr ein weihnachtliches Stück 
gespielt. Ebenso zum festen Repertoire 
gehören die Auftritte der Alphornblä-
ser, die Samstag und Sonntag, jeweils 
um 17 Uhr, zu hören sein werden. Die 
Öffentliche Kirchliche Bücherei bietet 
Samstag- und Sonntagnachmittag einen 
Bücherflohmarkt und die Gelegenheit 
zum Stöbern an.

Die katholische Liebfrauenkirche St. 
Marien öffnet zum Weihnachtsmarkt 
ihre Türen. Es können am Samstag und 
Sonntag von 15 bis 19 Uhr alle in die 
Kirche kommen und sich dort von der 
adventlichen Stimmung erfüllen lassen.

Programm Weihnachtsmarkt:
Freitag, 8. Dezember
18 Uhr musikalische Eröffnung mit 
dem Gernsbacher Chor „Salt o Vocale, 
Bühne Marktplatz
19.30 Uhr Live-Musik mit „TopToo“, 
Bühne Marktplatz

Samstag, 9. Dezember
13 bis 19 Uhr Bücherflohmarkt in der 
Bücherei
15 Uhr Weihnachtsmärchen „Rapun-
zel“, Stadthalle
15 Uhr Klarinetten-/Saxophonensem-
ble, Musikschule, Bühne Marktplatz
15 bis 19 Uhr offene Kirche, katholi-
sche Liebfrauenkirche St. Marien
16.30 Uhr Weihnachtsgeschichte der 
Pfadfinder, Kornhausplatz
17 Uhr Alphornbläser, Bühne Marktplatz
18 Uhr Turmbläser, Marktplatz
19 Uhr Live-Musik mit „ANICA“, Bühne 
Marktplatz

Sonntag, 10. Dezember
12 bis 18 Uhr Bücherflohmarkt in der 
Bücherei
14.30 Uhr Stadtkapelle Gernsbach, 
Marktplatz
15 Uhr Bürgermeister Julian Christ be-
grüßt St. Nikolaus auf dem Marktplatz
15 bis 19 Uhr offene Kirche, katholi-
sche Liebfrauenkirche St. Marien
15.30 Uhr Verkauf der Torte, Marktplatz
16.30 Uhr Weihnachtsgeschichte der 
Pfadfinder, Kornhausplatz
17 Uhr Alphornbläser, Marktplatz
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Straßensperrungen beim
Nikolausritt und Weihnachtsmarkt
Am Mittwoch, 6. Dezember, wird ab 17 
Uhr wegen des Nikolausritts die Haupt-
straße oberhalb der Einmündung zur 
Färbertorstraße bis oberhalb des Korn-
hauses für die Dauer von ca. eineinhalb 
Stunden voll gesperrt. 

Durch den Aufbau der Weihnachts-
markt-Hütten für den Gernsbacher 
Weihnachtsmarkt kann es bereits in der 
Woche von Montag, 4. bis Sonntag, 10. 
Dezember, in der Hauptstraße zu Behin-
derungen kommen.

Ab Freitag, 8. Dezember, 18 Uhr, bis 
einschließlich Sonntag, 10. Dezember, 
20 Uhr, herrscht in der Gernsbacher 
Altstadt Festbetrieb. Betroffen hiervon 
sind die Hauptstraße (Hofstätte bis 
Kornhausplatz) und die Färbertorstraße. 
Fahrzeuge, die sich am Freitag noch im 
abgesperrten Bereich befinden, müssen 
bis dahin entfernt werden. Die Vollsper-
rung des Festbereiches erfolgt an allen 
Tagen ca. 30 Minuten vor Marktbeginn. 
Durch die Abbaumaßnahmen kann es 
am Montag, 11. Dezember, zu Behinde-
rungen in der Altstadt kommen. 

Die Turmbläser spielen am Samstagabend.
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St. Nikolaus reitet  
durch die Altstadt

Am Mittwoch, 6. Dezember, ist es 
wieder so weit. Alle Kinder sind ein-
geladen, wenn St. Nikolaus um 17 Uhr 
durch die Altstadt zum Kornhausplatz 
reitet. Traditionell verteilen der als 
Freund der Kinder bekannte Gernsba-
cher Schutzpatron und seine treuen 
Helfer Obst und Naschereien an die 
Kinder. Verschiedene Gewerbebe-
triebe in der Altstadt offerieren den 
Besuchern unter anderem Glühwein, 
Sekt und Fleischkäsebrötchen.

MediClin Reha-Zentrum Gernsbach

Tag der offenen Tür mit Angebot
Am Sonntag, 3. Dezember, öffnet das 

MediClin Reha-Zentrum Gerns-
bach am Standort Langer Weg von 11 
bis 17 Uhr seine Pforten. Der Tag der 
offenen Tür bietet Interessierten die 
Möglichkeit, sich einen Überblick über 
die medizinischen und therapeutischen 
Leistungen der Klinik zu verschaffen.

Auf dem Programm stehen Fachvor-
träge: „Wenn jeder Schritt schmerzt 
- moderne OP-Verfahren bei Hüft- und 
Knie-Arthrose“ (Dr. Gregor Moßbrucker, 
Klinikum Mittelbaden gGmbH), „Le-
ben mit Luftnot“ (Dr. Matthias Kramer, 
MediClin Reha-Zentrum Gernsbach), 
„Rehabilitation nach Schlaganfall“ 
(Prof. Dr. Dietmar Lutz, MediClin Reha-

Zentrum Gernsbach), „Leben nach 
einem Herzeingriff - was ist zu beach-
ten?“ (Prof. Dr. Stefan Bauer, MediClin 
Herzzentrum Lahr/Baden), “Leben mit 
dem Herzschrittmacher“ (Dr. Franz 
van Erckelens, MediClin Reha-Zentrum 
Gernsbach) sowie Mitmach-Aktionen, 
ein Gesundheitsparcours, Hausfüh-
rungen und ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm. 

Der Alterssimulationsanzug GERT 
bietet die Möglichkeit, die typischen 
Einschränkungen älterer Menschen 
auch für Jüngere erlebbar zu machen. 
Daneben präsentieren zahlreiche Aus-
steller ihre Leistungsangebote. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Das Reha-Zentrum lädt am ersten Advent zu einem Tag der offenen Tür ein.  Foto: MediClin
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Grundschule Hilpertsau

Einschulungsanmeldung
Am Montag, 4. Dezember, ab 13.30 
Uhr und am Dienstag, 5. Dezember, 
ab 12.10 Uhr findet im Rektorat der 
Grundschule Hilpertsau die Anmel-
dung der zukünftigen Erstklässler statt. 
Die Anmeldeformulare liegen in der 
Kita Rockertstrolche in Hilpertsau aus.

Katholischer Kiga St. Marien

Adventsstand
Am Freitag, 1. Dezember, wird der 
katholische Kindergarten St. Marien 
auf dem Wochenmarkt zwischen 8 
und 13 Uhr Adventskränze, Gestecke 
und Weihnachtsgebäck zum Verkauf 
anbieten. Der Erlös ist für den Kin-
dergarten bestimmt. Der Elternbeirat 
und das Kindergartenteam freuen 
sich auf viele Besucher.

Die Gewinner und Juroren des diesjährigen Schlecksel-Wettbewerbs.  Foto: Stadt Gernsbach

Kunstweg-Führung
Öffentliche kostenlose Führung mit 
ausführlichen Informationen zu 
den Kunstwerken am Sonntag, 3. 
Dezember, um 10.15 Uhr mit Birgitta 
Hausdorf, Vorstand Kunstweg am 
Reichenbach. Treffpunkt ist an der 
Infotafel des Kunstwegs im Reichen-
bachtal (hinter dem Gewerbegebiet). 
Anfahrt und Info: www.kunstweg-
am-reichenbach.de 

Kunstwerk von Josef Bücheler, Glo-
ckenbaum 2007, Papier, bunte Zeitung, 
Graphit, Erde, Asche, Putzhärter.   
 Foto: Michael Buchholtz

„Quetschvergnügt“

Gernsbacher Schlecksel ist da!
Auch dieses Jahr war die ganze Regi-

on wieder im Schlecksel-Fieber. Die 
Stadt Gernsbach hatte zusammen mit 
Schloss Eberstein und der Schatzinsel 
zum 6. Marmeladen-Wettbewerb unter 
dem Motto Kreativität trifft Regionali-
tät aufgerufen.

Die tollsten Zwetschgen-Kreationen 
durfte die Jury probieren. Nicht einfach 
war es, darunter die besten heraus-
zufinden. Es gab Sonderpreise für die 
schönste Präsentation, einen Nach-
wuchspreis, den Fleiß- und den Mut-
preis und natürlich den Publikumspreis. 
Zu gewinnen gab es Geschenkkörbe der 
Stadt Gernsbach, der Schatzinsel, der 

Marmeladen-Manufaktur Faller sowie 
als Hauptpreis einen Kochkurs bei Herrn 
Werner und ein Fünf-Gänge-Menü im 
Sterne-Restaurant. Den ersten Platz er-
kochte sich unangefochten bereits zum 
dritten Mal Christa Engel. Ihre Zwetsch-
genkreation „Quetschvergnügt“ wurde 
jetzt exklusiv hergestellt.

Wochenmarkt und Schatzinsel
Am Freitag, 1. Dezember, wird das 
„Gernsbacher Schlecksel“ auf dem Wo-
chenmarkt und danach in der Schatzin-
sel und in der Touristinfo zu kaufen sein. 
Die eingereichten Marmeladen werden 
auch wieder für einen guten Zweck 
verkauft. 

Von-Drais-Schule

Anmeldung zur Einschulung
Das Schulgesetz sieht vor, dass alle 

Kinder, die bis 30. September 2018 
das sechste Lebensjahr vollendet ha-
ben, verpflichtet sind, die Grundschule 
zu besuchen. Damit werden alle Kinder, 
die zwischen dem 1. Oktober 2011 und 
dem 30. September 2012 geboren sind, 
im September 2018 schulpflichtig. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, 
dass Kinder, die im Zeitraum zwischen 
1. Oktober 2018 und 30. Juni 2019 das 
sechste Lebensjahr vollenden, von ihren 
Eltern ebenfalls zur Schule angemeldet 
werden können und damit den Status ei-
nes schulpflichtigen Kindes erhalten. In 
diesem Zeitkorridor können die Eltern, 
deren Kinder zwischen dem 1. Oktober 
2012 und dem 30. Juni 2013 geboren 
sind, die Schulpflicht selbst auslösen. 

Über die Einschulung entscheidet wie 
bisher die Schulleitung.

Kinder, die im vergangenen Jahr zurück-
gestellt wurden, sind ebenfalls anzumel-
den. Wir bitten die Erziehungsberech-
tigten mit ihren Kindern zur Anmeldung 
am:

• Montag, 4. Dezember, von 14 bis 17 
Uhr: Evangelischer Kindergarten St. 
Jakob, Waldorfkindergarten, sonstige 
Kindergärten

• Dienstag, 5. Dezember, von 14 bis 17 
Uhr: Katholischer Kindergarten St. 
Marien, Kindergarten Fliegenpilz

Die Anmeldung findet nicht im Gebäu-
de der Grundschule statt, sondern im 
Gebäude der Gemeinschaftsschule, 
Von-Drais-Straße 1. 



Weihnachtskonzert der Kulturgemeinde Gernsbach

Amarcord und Lautten Compagney Berlin zu Gast
Die Kulturgemeinde Gernsbach lädt am Sonntag, 17. De-

zember, um 18 Uhr zum diesjährigen Weihnachtskonzert 
in die Stadthalle ein. Durch die finanzielle Unterstützung  
der Sparkasse Rastatt-Gernsbach konnte das Programm  
„El jubilate“ mit dem Gesangsensemble Amarcord und der 
Lautten Compagney Berlin verwirklicht werden.

“El jubilate“ - jubilierend feiern Amarcord und Lautten 
Compagney Berlin Weihnachten in Europa. Mit rhythmisch 
beschwingter Musik der großen Meister der Renaissance 
M. Praetorius und O. di Lasso sowie spanischen Ensaladas 
und englischen Christmas Carols feiern sie die Freude, die 
von Weihnachten ausgeht. Die zweifachen ECHO Klassik-
Preisträger von Amarcord, die 2017 erneut für einen Interna-
tional Classical Music Award nominiert sind, konnten mit dem 
renommierten Barockorchester, besetzt mit Instrumenten wie 
Lauten, Theorben, Viola da Gamba, Violone, Blockflöte, dem 
Zink und diversen Perkussionsinstrumenten bereits etliche 
erfolgreiche Programme verwirklichen. Die gemeinsame Musi-
zierfreude, die Stilsicherheit und die Suche nach immer neuen 
Blickwinkeln machen ihre Konzerte zu einem außergewöhnli-
chen Erlebnis. 

Die fünf Gesangssolisten von Amarcord und die sieben Musi-
ker der Lautten Compagney Berlin haben gemeinsam das Pro-
gramm „El jubilate - Weihnachten in Europa“ konzipiert und 
garantieren damit den Besuchern des Weihnachtskonzerts der 
Kulturgemeinde Gernsbach einen freudestrahlenden vor-

weihnachtlichen Abend. In den Geschäftsstellen der Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach und im Kulturamt der Stadt Gernsbach 
findet ein Kartenvorverkauf zu ermäßigten Preisen statt. 

Das Ensemble Amarcord.  Foto: privat

Seniorentreff

Rückblick
Im vergangenen Seniorentreff freute sich Reiner Sonthei-

mer, wieder ein volles Haus begrüßen zu dürfen. Er erklärte, 
dass er sich einmal freue, dass so viele Senioren gekom-
men sind, was bedeutet, dass es ihnen so gut geht, dass sie 
kommen konnten, zum anderen sei es einfach schön, sich 
wiederzusehen.

Es hat sich auch besonders gelohnt, denn zum ersten Mal haben 
Schüler der Musikschule Gernsbach den Seniorentreff besucht. 
Es war die Querflötengruppe unter der Leitung von Roswitha 
Friedel. Was die zehn jungen Damen an musikalischer Qualität 
aufzuweisen hatten, war erstaunlich. Mit zehn kurzen Stücken, 
von der Klassik bis in die Moderne, erfreuten sie ihre Zuhörer, 
die auch nicht mit Beifall geizten. Reiner Sontheimer sprach 
in Vertretung der Senioren den jungen Damen Lob aus und 
überreichte ein kleines Geschenk. Reiner Sontheimer machte 
abschließend den Vorschlag, sie im kommenden Jahr wieder 
einzuladen. Nun ist das Programm an diesen Nachmittagen 
nicht allein wichtig, so großartig es in diesem Fall war, wichtig ist 
auch die Andacht von Pfarrer Eger, vor allem aber das gemütli-
che Kaffeetrinken, das auch dieses Mal nicht zu kurz kam.

Weihnachtsfeier für die Senioren der Kernstadt
Wie auch im Stadtanzeiger zu lesen war, veranstaltet die Stadt-
verwaltung in den Ortsteilen Weihnachtsfeiern, aber nicht in 
der Kernstadt. Das haben die beiden Kirchengemeinden Lieb-
frauen und Sankt Jakob übernommen. Diese Weihnachtsfeier 

findet am 7. Dezember um 14.30 Uhr im Karl-Barth-Haus statt. 
Nach der Begrüßung durch Pfarrer Eger hält Dekan Rösch eine 
Andacht. Während des ganzen Nachmittags wird man schöne 
Weihnachtslieder singen und nach einem gemütlichen Kaffee-
trinken entführt uns Pfarrer Scholz mit Bildern nach Israel, der 
Heimat von Jesus Christus. Abschließend serviert das Team des 
Seniorentreffs noch ein kleines Vesper. Eine herzliche Einla-
dung ergeht an alle Senioren 
der Kernstadt. 

Uraufführung im Kino Gernsbach

„Der Nussknacker“ live
Am Dienstag, 5. Dezember, um 20.15 Uhr feiert das Londoner 
Royal Ballet mit „Der Nussknacker“ seinen Premierenabend. 
Das Ballett ist ein klassischer Familien-Favorit dank Tschai-
kowskis faszinierender Musik, einem auf magische Weise 
wachsenden Weihnachtsbaum, einer Schlacht zwischen 
Spielzeugsoldaten und einer Mäusearmee. Die berühmten 
Rolle der Zuckerfee wird getanzt von Royal-Ballet-Prima-
ballerina Sarah Lamb, ihr Prinz von Meistertänzer Steven 
McRae. Das von Darcey Bussell präsentierte Event darf das 
Gernsbacher Publikum nicht verpassen. Karten gibt es ab so-
fort an der Kinokasse, der Eintritt kostet 22 Euro pro Person.
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Pusteblume

Gottesdienst
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt, erst eins und dann 

ganz viele kleine Lichtlein in der Herz-Jesu-Kirche in 
Obertsrot. Denn am 3. Dezember, dem 1. Advent, gestalten 
die Krippenkinder aus dem Krippenhaus Pusteblume einen 
Teil des feierlichen Gottesdienstes.

Beginn des Gottesdienstes ist um 10.30 Uhr. Das Krippenhaus 
lädt Groß und Klein herzlich ein, bei diesem besonderen Fest-
tag dabei zu sein. Im Anschluss an den Gottesdienst verkauft 
das Krippenhaus Pusteblume mit Hilfe der Elternschaft selbst-
gebackene Linzer Torten. Der Erlös kommt den Krippenkindern 
aus dem Krippenhaus Pusteblume zugute. Die Krippenkinder 
und ihre Erzieherinnen aus dem Krippenhaus Pusteblume 
freuen sich auf viele Besucher. 

Untersuchung des Gesundheitsamts zu PFC-Konzentrationen

Zufällig ausgewählte Bürger werden angeschrieben
Sogenannte Per- und Polyfluorierte Chemikalien (PFC) 

belasten Böden in Mittelbaden. Aufgrund der vielfälti-
gen Anwendungen in Verbraucherprodukten hat allerdings 
jeder Mensch PFC im Blut. Eine Blutkontrolluntersuchung an 
zufällig ausgewählten Personen soll nun Aufschluss darüber 
geben, ob und in welchem Umfang sich durch die Bodenver-
unreinigungen zusätzliche Belastungen ergeben.

Die Untersuchung wird vom Landesgesundheitsamt in Zusam-
menarbeit mit dem Gesundheitsamt Rastatt durchgeführt. Un-
tersucht werden zufällig ausgewählte Einwohner im Alter von 
30 bis 60 Jahren aus insgesamt neun Gemeinden im Landkreis 
Rastatt. Zu diesen zählt auch der Kernstadtbereich von Gerns-
bach, weil hier vor 2014 eine Exposition über das Trinkwasser 

gegeben war.  Die Teilnahme an der Blutkontrolluntersuchung 
ist freiwillig. Es ist vorgesehen, die Untersuchung in den Jahren 
2020 und 2023 zu wiederholen, um die Entwicklung der PFC-
Konzentrationen zu beobachten und den zeitlichen Verlauf 
einzuschätzen. Die ausgewählten Teilnehmer erhalten in 
nächster Zeit ein Anschreiben des Gesundheitsamtes mit der 
Bitte, an der Untersuchung teilzunehmen. 

Dazu soll ein Fragebogen über Ernährungsgewohnheiten und 
die persönliche Trinkwasseraufnahme ausgefüllt werden. 
Anhand einer Blutprobe werden PFC-Konzentrationen im 
Blutplasma bestimmt. Sämtliche Untersuchungsergebnisse 
und die Angaben im Fragebogen unterliegen der ärztlichen 
Schweigepflicht. 

Im Stadtanzeiger

Abfallkalender
Mit der heutigen Ausgabe des „Gernsbacher Stadtanzei-

gers“ werden die Abfallkalender für das Jahr 2018 ver-
teilt. Weitere Exemplare liegen ab Mittwoch, 6. Dezember, 
bei den bekannten Verteilstellen in Gernsbach aus.

Dort ist darauf zu achten, die richtige Ausgabe mitzunehmen. 
Wegen der vielen Orts- und Stadtteile gibt es in Gernsbach drei 
unterschiedliche Abfallkalender, die darüber hinaus zum Teil 
in mehrere Abfuhrbezirke unterteilt sind. Über den Internet-
auftritt des Abfallwirtschaftsbetriebes www.awb-landkreis-
rastatt.de können die Leerungstermine ebenso abgerufen 
werden wie mit der neuen Abfall-App des Abfallwirtschaftsbe-
triebes.

Im neuen Jahr gibt es in einigen Abfuhrbezirken wieder Abwei-
chungen von den bisher gewohnten Regelabfuhrtagen. In fast 
allen Gebieten kommt es wegen der anstehenden Feiertage 
zu Verschiebungen von Leerungstagen. Auch Vorverlegungen 
sind möglich. Es wird daher dringend empfohlen, rechtzeitig 
die dieses Jahr noch anstehenden und die ersten Abfuhrtermi-
ne im neuen Jahr nachzulesen. 
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Ziffernblatt in Reparatur
Nach einem Defekt des Uhrwerks 
fehlt derzeit am Alten Rathaus in der 
Altstadt eines der Ziffernblätter. Der 
Zeitplan sieht eine Montage des repa-
rierten Ziffernblatts Anfang 2018 vor. 
Bis dahin „ziert“ ein schwarzes Brett 
das Ziffernblatt.

Bücherstube Gernsbach

Einladung zum Adventskaffee
Bücherfreunde sind eingeladen, am 

Sonntag, 3. Dezember, um 16 Uhr 
zum Adventskaffee in die Bücherstube.

Im Oktober wurden wieder Tausende 
von Buch-Neuerscheinungen auf der 
Messe in Frankfurt präsentiert. Wie 
kann man als Laie da noch den Überblick 
behalten? Das Team der Bücherstube 
möchte all denen Tipps geben, die für 
sich selbst etwas zum Lesen suchen 
oder wissen wollen, welche Bücher sie 
verschenken können.  Die Gernsbacher 
Buchhändlerinnen haben wieder viel 
gelesen: Anspruchsvolles, Unterhaltsa-
mes, Kinder-und Jugendbücher, Krimis, 
Biographien und Sachbücher. Jede hat 
dabei ihre ganz persönlichen Lieb-
lingsbücher entdeckt. In gemütlicher 
Atmosphäre bei Kaffee, Tee, Kakao und 
selbstgebackenen Weihnachtsplätz-

chen erzählen die Mitarbeiterinnen der 
Bücherstube von Hauptstädten und 
Bergen, von schlaflosen Prinzessinnen 
und verschwundenen Kamelen, von bru-
talen Mördern und cleveren Ermittlern, 
von düsteren Schlössern und glamou-
rösen Festen, von lustigen und ernsten 
Büchern, von Spannung, Romantik und 
Humor. Der Eintritt ist frei. 

JBS Weisenbach

Musikabend
Es ist wieder so weit, die Johann-Bel-

zer-Schule Weisenbach-Forbach lädt 
musikinteressierte Gäste am Freitag, 8. 
Dezember, um 18.30 Uhr zum alljähr-
lichen musikalischen Highlight in die 
Festhalle Weisenbach ein.

Schülerinnen und Schüler aller Klassenstu-
fen unterhalten die Gäste mit einem bun-
ten musikalischen Rahmenprogramm quer 
durch die unterschiedlichsten Musikrich-
tungen. Dabei erleben sie die Kinder und 
Jugendlichen auch an verschiedenen Ins-
trumenten. Der Schulchor begeistert mit 
seinem neuen Programm und die Schul-
band sorgt für ausgelassene Stimmung. Ab 
18 Uhr und in der Pause findet eine kleine 
Bewirtung statt. Der Eintritt ist kostenlos, 
jedoch findet sich eine Spendenbox am 
Ausgang, die reichlich gefüllt werden darf. 
Der Erlös kommt der Schule zugute. 

Realschule Gernsbach: „Ein Päckchen Glück“

Schüler beteiligen sich an Aktion für Kinder in Not
In vielen Klassenzimmern der Real-

schule Gernsbach ist in den letzten 
Tagen bereits eine weihnachtliche 
Stimmung eingekehrt, denn es stapeln 
sich haufenweise Weihnachtspakete 
auf den Tischen und in den Schränken. 
Diese sind jedoch nicht für Schüler 
oder Lehrer, sondern für einen sozialen 
Zweck.

Neun Klassen haben in diesem Jahr flei-
ßig Weihnachtsgeschenke verpackt und 
sich an der Aktion „Weihnachtspäck-
chen für Kinder in Not“ beteiligt. Bereits 
in der 5. Klasse hat die Schülerin Tamira 
Spangehl ihre Mitschüler und ihren Klas-
senlehrer auf die Aktion „Weihnachts-
päckchen für Kinder in Not“ der Stiftung 
Kinderzukunft aufmerksam gemacht. 
Seit einigen Jahren ruft die Organisation 
dazu auf, Weihnachtsgeschenke für 
bedürftige Kinder zu packen. 

Während die Realschüler schon 
mehrere Wünsche auf ihrem diesjäh-
rigen Wunschzettel gesammelt haben, 
erhalten Kinder in ärmeren Ländern 
und Flüchtlingskinder oft kein einziges 
Geschenk zu Weihnachten. Das macht 
dies die Aktion der Stiftung umso be-
deutsamer. Die Geschenke werden mit 
mehreren Transporten nach Rumänien, 
Bosnien und Herzegowina sowie in die 

Ukraine gebracht, um dort an Wai-
sen- und Straßenkinder, kranke Kinder 
sowie Kinder armer Familien in Heimen, 
Schulen, Kindergärten, Krankenhäusern 
und in Elendsvierteln verteilt zu werden. 
In diesem Jahr hat nicht nur die Klasse 
7b, die Tamira Spangehl mittlerweile 
besucht, Geschenke verpackt, sondern 
auch alle anderen Fünft-, Sechst- und 

Siebtklässler. Sogar eine 8. Klasse hat 
sich beteiligt. Die Weihnachtspäckchen 
enthalten Schul- und Bastelsachen, 
Spielzeug, Süßigkeiten, Accessoires, Hy-
gieneartikel oder neue Kinderkleidung. 
Die Klasse 7b, die nun schon das dritte 
Jahr mitmacht, ist sich einig: „Wir haben 
so viel, davon müssen wir auch etwas 
weitergeben.“ 

Neun Klassen der RSG schicken ihre Weihnachtspäckchen auf Reisen.  Foto: Realschule



Kinder- und Jugendhaus Gernsbach 

Informationen, Beratungs- und Freizeitangebote
Schwarzwaldstraße 11, Telefon 1584, 

E-Mail: kjhgernsbach@web.de und 
jugendhaus@gernsbach.info, Face-
book: Jugendhaus Gernsbach 

Neues im Kinder- und Jugendhaus
Außer unserem neuen Tischkicker mit 
LED-Spielfeldbeleuchtung haben wir ei-
nige neue Couchtische und Deko-Artikel 
angeschafft. Infolge der kalten Außen-
temperaturen gibt es an der Theke 
kostenlos verschiedene Tees, damit ihr 
euch aufwärmen könnt. Außerdem bie-
ten wir neben Fanta, Cola und Cola-Mix 
jetzt auch Apfelschorle und Sprudel an. 
Für den kleinen Hunger gibt es die be-
liebten Pizza-Baguettes sowie verschie-
dene Riegel, Chips, Kaugummi etc.

Neu: Selbstverteidigungskurs 
Nach einem erfolgreichen Auftakt am 
letzten Freitag findet unser Selbstver-
teidigungskurs das nächste Mal am 
Freitag, 8. Dezember, um 19.30 Uhr 
statt. Der Selbstverteidigungskurs ist 
für Mädchen und Jungs ab 13 Jahren 
gedacht. Hier könnt ihr lernen, wie ihr 
körperlichen Übergriffen vorbeugt oder 
euch im Ernstfall gut dagegen wehren 
könnt. Wer noch mitmachen möchte, 
trägt sich bitte so bald wie möglich 
auf der Teilnehmerliste ein, die an der 
Theke des Jugendhauses ausliegt. PS: 
Der Selbstverteidigungskurs ist für euch 
kostenlos!

Offener Treff für Kinder 
Der offene Treff für Mädchen und 
Jungen zwischen acht und zwölf Jahren 
findet immer montags von 15.30 bis 18 
Uhr im Kinder- und Jugendhaus statt, 
er beginnt also eine Stunde früher als 
bisher. Das Kinder- und Jugendhaus 
ist montags ausschließlich für Kinder 
in diesem Alter geöffnet, also nicht 
für Jugendliche. Deshalb ist die kleine 
blaue Tür zum Fahrradständer und 
Parkplatz hin geöffnet, während die 
große Flügeltür zum Busparkplatz hin 
geschlossen bleibt. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig, also kommt einfach 
vorbei! Selbstverständlich freuen wir 
uns auch, bei eurem ersten Besuch 
auch eure Eltern kennen zu lernen, die 
sich bei dieser Gelegenheit ein Bild von 
diesem Angebot für Kinder machen 
können. Der offene Treff für Kinder wird 
von der Erzieherin Kerstin Roth-Frenzel 
betreut. Auf dem Programm stehen 
basteln, malen und spielen, zum Beispiel 

Tischkicker, Tischtennis, Billard oder 
Gesellschaftsspiele. Manchmal kochen 
und essen wir auch gemeinsam. Kommt 
einfach montags ab 15.30 Uhr ins Kin-
der- und Jugendhaus, um den offenen 
Treff für Kinder kennen zu lernen. Wir 
freuen uns auf neue Kinder! Ihr könnt 
natürlich auch eure Freunde mitbrin-
gen. Auch Kinder von Asylbewerbern 
sind im offenen Treff für Kinder herzlich 
willkommen.

Mädchentreff
Hey Mädels! Ich, Kerstin Roth-Frenzel, 
lade euch immer montags ab 18 Uhr 
herzlich zum Mädchentreff im Jugend-
haus ein. Im Mädchentreff haben wir die 
Möglichkeit, ungestört und ohne Jungs 
über Mädelsthemen zu quatschen, zu 
chillen, Musik zu hören und uns mit 
Darts, Billard, Kicker, Tischtennis und 
vielem mehr einen netten Abend zu ma-
chen. Gerne gehe ich auf eure Wünsche 
und Vorschläge ein, sodass ein lebendi-
ges Miteinander entstehen kann. Alle 
Mädchen im Alter von 13 bis 18 Jahren 
sind im Mädchentreff montags von 18 
bis 21 Uhr willkommen. Ich freue mich 
auf euch!

Offener Treff für Jugendliche
Was ist das eigentlich, der offene Treff 
für Jugendliche, was kann man da 
machen, fragen sich vielleicht manche, 
die noch nie im Kinder- und Jugend-
haus waren. Wie der Name schon sagt, 
kann jede und jeder Jugendliche ab 13 
Jahren in den offenen Treff kommen, um 
Freunde zu treffen, neue Leute kennen 
zu lernen, um Musik zu hören oder um 
sich mit anderen Jugendlichen und dem 
Team des Jugendhauses über alle mög-
lichen Themen auszutauschen. Außer-
dem könnt ihr Billard, Tischtennis, Darts 
oder Kicker spielen. Die Öffnungszeiten 
des offenen Treffs für Jugendliche sind: 
dienstags und donnerstags von 16.30 bis 

21 Uhr und freitags von 16.30 bis 22 Uhr. 
Also: Kommt einfach mal im offenen 
Treff für Jugendliche vorbei und schaut 
euch das Jugendhaus und seine Freizeit-
angebote von innen an! Wir freuen uns 
auf neue Leute!

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr gibt 
es im Jugendhaus ein Beratungsangebot 
für Jugendliche. Wenn du zum Beispiel 
in der Schule Schwierigkeiten hast oder 
nicht weißt, wie es nach der Schule wei-
tergehen soll, wenn es zuhause öfters 
zum Streit kommt, wenn du Stress mit 
deinem Freund oder deiner Freundin 
hast, wenn du gemobbt wirst, wenn aus 
deiner Clique plötzlich keine/r mehr mit 
dir spricht usw., dann könnt ihr euch mit 
allem, was euch umtreibt oder belastet, 
in einem vertraulichen Rahmen an den 
Stadtjugendpfleger und Sozialpädago-
gen Mathias Winter wenden, um mit 
ihm zusammen nach einer Lösung zu 
suchen. Damit er sich auf euer Anliegen 
vorbereiten kann, ist es gut, wenn ihr 
ihn im offenen Treff ansprecht, worum 
es geht. Dann könnt ihr für dienstags 
nachmittags ab 15 Uhr einen Termin 
ausmachen. Ihr könnt euer Anliegen 
natürlich auch unter Telefon 1584 oder 
per E-Mail (kjhgernsbach@web.de oder 
jugendhaus@gernsbach.info) schildern.

Wochenprogramm
Montag: 15.30 bis 18 Uhr offener Treff 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren; 18 bis 21 
Uhr Mädchentreff

Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche

Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff 
für Jugendliche 
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der  
Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiterlei-
tung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag, Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 2./Sonntag, 3. Dezember
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, 
Baden-Baden, Telefon 07221 920320

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 30. November
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-
Straße 12, Gernsbach, Tel. 07224 3806
Freitag, 1. Dezember
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstr. 85, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 1302
Samstag, 2. Dezember
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, 
Gernsbach, Telefon 07083 524250
Sonntag, 3. Dezember
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37, 
Forbach, Telefon 07228 2271
Montag, 4. Dezember
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670
Dienstag, 5. Dezember
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 3, 
Gaggenau, Telefon 07225 3760

Mittwoch, 6. Dezember
Schwarzwald Vital Apotheke Gaggenau,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Tel. 07224 1820. Die Fachstelle Sucht 
in Gernsbach bleibt vorerst mittwochs 
am Vormittag geschlossen. Geöffnet ist 
sie nachmittags von 15 bis 17.30 Uhr in 
den Zeiten der offenen Sprechstunde. 
Freitags bleibt die Fachstelle Gernsbach 
wie bisher von 9 bis 13 Uhr geöffnet. 
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, 76593 Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Nachbarschaftshilfe, Telefon 990479
Hospizdienst, Telefon 07222 5960576
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 2. /Sonntag, 3. Dezember:
Brunhilde Schmidt, Carmen Hahn,  
Heike Bäuerle, Julia Löbbecke,  
Romina Roth, Dagmar Freundel, Sylwia 
Dortmann, Olga Rejngardt
 Alle Angaben ohne Gewähr!
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Infozentrum

Angebote
Ab Freitag, 1. Dezember, ist das 

Infozentrum Kaltenbronn wieder 
geöffnet. Die Winteröffnungszeiten 
sind: Mittwoch bis Freitag 13 bis 17 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 10 bis 17 
Uhr. Heiligabend geschlossen.

Am Freitag, 1. Dezember, wird um 15 Uhr 
die neue Sonderausstellung „Und wenn 
der Wolf kommt? Alte Mythen und neue 
Erfahrungen“ eröffnet. Ohne Anmeldung. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Am Mittwoch, 6. Dezember, geht es um 
14 Uhr mit dem Nikolaus in den Wald. Als 
Überraschung für die Tiere basteln die 
Kinder Futterzapfen für Waldvögel und 
Co. Anschließend bringen sie die Gaben in 
den Wald und dürfen einen Baum damit 
schmücken. Die Veranstaltung ist für die 
ganze Familie geeignet. Mit Anmeldung. 
Kosten pro Kind 5 Euro. Warme Kleidung 
und ein kleines Geschenk sollten mitge-
bracht werden.Eine Wanderung im winter-
lich stillen Wald bietet das Infozentrum 
Kaltenbronn an den Sonntagen 3., 10. 
und 17. Dezember jeweils um 14 Uhr an. 
Abseits hektischer Einkaufsstraßen und 
lauter Weihnachtsmärkte. Abschalten, zur 
Ruhe kommen und die märchenhaft weiße 
Welt genießen. Die dreistündige Wande-
rung ist für alle ab zirka zehn Jahren geeig-
net. Warme Kleidung und Vesper sollte 
mitgebracht werden. Eine Kaminstunde in 
der Waldhütte beim Skihang mit besinnli-
chen und heiteren Wintergeschichten run-
det den Nachmittag ab. Mit Anmeldung. 
Kosten 5 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Telefon 655197 oder E-Mail: info@
infozentrum-kaltenbronn.de 
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Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Möglich-
keit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an dieser 
Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. Anzeigenwünsche können per 
E-Mail an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 644-
732 durchgegeben werden. Annahme-
schluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Solarium "Philips", mobil, Röhren 

noch gut, Telefon 4329
2.  Holztisch, rund, 60 x 90 cm, mittel-

braun; Falttür, hellbraun, Telefon 
656287 (AB)

3.  Wohnzimmer-Schrankwand, Eiche, 
einzelne Elemente beliebig kombi-
nierbar, ca. 3,50 m breit, bestehend 
aus: fünf Bodenteilen, Vitrine mit Be-
leuchtung und Bar-Teil, Telefon 40666

4.  Regal, sehr variabel aufzubauen, mit 
Gebrauchsspuren, zehn Böden, 73,5 
x 33,5 cm, zweitüriges Fach, Farbe: 
Ständerelemente schwarz, Böden 
helle Holznachbildung, Telefon 5406

5.  Zwei Einzelbetten, 90 x 200 cm, aus 
Vollholz, auch individuell aufstellbar; 
zwei Nachttische, Vollholz, 60 x 39 x 
30 cm; Schrank, 185 x 53 x 190; Regal, 
135 x 180 x 30 cm; Schuhschrank, 80 
x 80 x 35 cm; gut erhaltene Matratze; 
zwei Lattenroste, Telefon 651274 (ab 
18 Uhr) 

Bücherei Gernsbach
Wir stellen heute neue Sachbücher vor
Opa Mammut * D. Böge / B. Mölck-Tassel: Eine Famili-
enweltgeschichte für Kinder von der Mammutjagd bis 
zum Smartphone.
So kriegt die Leber ihr Fett weg * Prof. Dr. med. Julia 
Seiderer-Nack: 10 Schritte aus der Fettleberfalle.
Hochzeit - do it yourself * Linda Diehl: Schritt-für-
Schritt-Anleitungen, Tipps und Inspirationen rund um 
den schönsten Tag im Leben. 
Mein Garten summt! * Simone Kern: Wie Sie ganz 
einfach einen Platz für Bienen, Schmetterlinge und 
Hummeln schaffen können.
Pferde verstehen, erziehen und reiten: Großer Kosmos-
Foto-Ratgeber über Pferdeverhalten, Pferdeerziehung und 
den richtigen Umgang mit dem Tier.
Pflanzliche Antibiotika selbst gemacht * Claudia Ritter: Heilen und vorbeu-
gen mit Gewürzen und Kräutern.
Kreativ durchs ganze Jahr * St. Möloth / F. Feneberg: Bastelprojekte, Spiele 
und Aktivitäten für Groß und Klein, Feste mit Familien und Freunden im 
Jahreskreis gestalten.

Und die Biographien:
Da stirbst du nicht dran * Henk Blanken: Der Autor berichtet von seiner 
Parkinson-Erkrankung.
Kinderseelen allein * Ann Helena Neudek: Die Narben meiner Kindheit und 
wie ich ins Leben fand.

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - 
 Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 2054

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr,  
Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 48/2017, 30. November

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Forbach  
(Demersklingen), Landkreis Rastatt
Schlussfeststellung  
vom 23. November 2017

Das Landratsamt Rastatt - untere Flurbe-
reinigungsbehörde - erklärt das Flurbe-
reinigungsverfahren Forbach (Demer-
sklingen) für abgeschlossen. Hierzu wird 
festgestellt, dass
• die Ausführung nach dem Flurberei-

nigungsplan (und seinen Nachträgen) 
bewirkt ist,

• den Beteiligten keine Ansprüche mehr 
zustehen, die im Flurbereinigungsver-

fahren hätten berücksichtigt werden 
müssen,

• die Kasse der Teilnehmergemeinschaft 
aufgelöst ist,

• die Aufgaben der Teilnehmergemein-
schaft abgeschlossen sind.

Mit der Zustellung der unanfechtbar 
gewordenen Schlussfeststellung an die 
Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbe-
reinigungsverfahren beendet. Gleichzei-
tig erlischt auch die Teilnehmergemein-
schaft. Dieser Beschluss beruht auf § 
149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in 
der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. 
I S. 546). Dieser Beschluss kann auch 
auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwick-
lung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/3149) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die 
Beteiligten und der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft innerhalb eines 
Monats nach der Bekanntgabe - schrift-
lich oder zur Niederschrift - Widerspruch 
beim Landratsamt Rastatt - untere Flur-
bereinigungsbehörde - Am Schlossplatz 
5, 76437 Rastatt einlegen. 

Auch wenn der Widerspruch schriftlich 
erhoben wird, muss er innerhalb dieser 
Frist beim Landratsamt - untere Flurbe-
reinigungsbehörde - eingegangen sein. 

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung.

gez. Mario Würtz
Leitender Fachbeamter
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Zweckverband „Im Tal der Murg“

Öffentliche  
Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 6. Dezember 2017, um 
10.30 Uhr findet in der Gemeindehalle 
Loffenau, Untere Dorfstraße 27, 76597 
Loffenau, eine öffentliche Verbandsver-
sammlung statt.

Tagesordnung
1.  Wahl des stellvertretenden Verbands-

vorsitzenden
2.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 

für das Haushaltsjahr 2018
      - Beschlussfassung
3.  Billigung von Vorhaben des Vermö-

genshaushalts 2018
4.  Feststellung des Ergebnisses der 

Jahresrechnung und Schlussbericht 
über die örtliche Prüfung für das 
Haushaltsjahr 2016

Die Bevölkerung ist zu dieser öffentli-
chen Verbandsversammlung freundlich 
eingeladen.
Der Verbandsvorsitzende:

gez. Christof Florus
Oberbürgermeister

Satzung
Zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasser-
versorgungssatzung - WVS) der Stadt 
Gernsbach vom 23. Oktober 2000
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 
20, 27 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Stadt Gerns-
bach am 20. November 2017 folgende 
Satzungsänderung beschlossen:

I.

In der Satzung über den Anschluss an die 
öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssatzung 
- WVS) vom 23. Oktober 2000 in der 
Fassung vom 24. Juli 2017 werden nach-
stehende Änderungen vorgenommen:

§ 1

§ 39 erhält folgende Fassung:
„Die Stadt erhebt für die Benutzung der 
öffentlichen Wasserversorgungsanlagen 
Grund- und Verbrauchsgebühren nach 
dem Zählertarif (§§ 41 - 43).“

§ 2

§ 40 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
„Schuldner der Benutzungsgebühren 
ist der Anschlussnehmer (§ 2 Abs. 1). 
Beim Wechsel des Gebührenschuldners 
geht die Gebührenpflicht mit Beginn des 
auf den Übergang folgenden Kalender-
vierteljahres auf den neuen Gebühren-
schuldner über.“

§ 3

§ 44 Abs. 1 bis einschließlich Abs. 6 
entfällt.

§ 4

§ 45 Abs. 1 bis 2 entfällt.

§ 5

§ 46 Abs. 1 erhält als § 44 Abs. 1 neu 
folgende Fassung:
„(1) In den Fällen der §§ 41, 42 entsteht 
die Gebührenschuld für ein Kalender-
jahr mit Ablauf des Kalenderjahres 
(Veranlagungszeitraum). Endet ein 
Benutzungsverhältnis vor Ablauf des 
Veranlagungszeitraums, entsteht die 
Gebührenschuld mit Ende des Benut-
zungsverhältnisses.“

§ 46 Abs. 2 erhält die neue Nummerie-
rung § 44 Abs. 2.
§ 46 Abs. 3 entfällt.
§ 46 Abs. 4 erhält als § 44 Abs. 3 neu 
folgende Fassung:
„(3) Die Gebührenschuld gemäß den §§ 
40 und 41 ruht auf dem Grundstück bzw. 
dem Erbbaurecht als öffentliche Last (§ 
13 Abs. 3 KAG i. V. m. § 27 KAG).“

§ 6

§ 47 Abs. 4 entfällt.

§ 47 Abs. 1 bis 3 erhält die neue Numme-
rierung § 45 Abs. 1 bis 3.

§ 7

§ 48 Abs. 1 bis 2 erhält die neue Numme-
rierung § 46 Abs. 1 bis 2.

§ 8

§ 49 Abs. 1 bis 3 erhält die neue Numme-
rierung § 47 Abs. 1 bis 3.

§ 9

§ 50 Abs. 1 bis 2 erhält die neue Numme-
rierung § 48 Abs. 1 bis 2.

§ 50 Abs. 2 erhält als § 48 Abs. 2 neu 
folgende Fassung:
„(2) Ordnungswidrig im Sinne von § 
8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KAG handelt, wer 
vorsätzlich oder leichtfertig den Mit-
teilungspflichten nach § 21 Abs. 3 Satz 
2 und § 47 Abs. 1 und 2 dieser Satzung 

nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig 
nachkommt.“

§ 10

§ 51 Abs. 1 bis 6 erhält die neue Numme-
rierung § 49 Abs. 1 bis 6.

§ 11

§ 52 Abs. 1 bis 3 erhält die neue Numme-
rierung § 50 Abs. 1 bis 3.

§ 52 Abs. 1 erhält als § 50 Abs. 1 neu 
folgende Fassung: 
„(1) Schadensersatzansprüche der in § 
49 bezeichneten Art verjähren in drei 
Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem 
der Ersatzberechtigte von dem Schaden, 
von den Umständen, aus denen sich 
seine Anspruchsberechtigung ergibt, 
und von dem Ersatzpflichtigen Kenntnis 
erlangt, ohne Rücksicht auf diese Kennt-
nis in fünf Jahren von dem schädigenden 
Ereignis an.“

§ 52 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

„(3) § 49 Abs. 5 gilt entsprechend.“

§ 12

§ 53 Abs. 1 bis 2 erhält die neue Numme-
rierung § 51 Abs. 1 bis 2.

§ 13

§ 54 erhält die neue Nummerierung § 52.

§ 14

§ 55 Abs. 1 bis 3 erhält die neue Numme-
rierung § 53 Abs. 1 bis 3.

II.

Diese Satzungsänderungen treten  
am 1. Januar 2019 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der Gemeinde-
ordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber 
dem Bürgermeisteramt der Stadt 
Gernsbach geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Gernsbach, den 23. Oktober 2017

gez. Julian Christ
Bürgermeister
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AUS DEN VEREINEN

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

Jahreshauptversammlung
Das Wesen unerwarteter Ereignisse ist, 
dass sie nicht planbar sind. Eine Erkennt-
nis, zu der auch die Anwesenden der 
Jahreshauptversammlung der Gerns-
bacher SPD kamen, die am 22. Novem-
ber im Merkurstüble in Staufenberg 
stattfand. Wenige Tage zuvor waren die 
Sondierungsgespräche von Jamaika, von 
Schwarz, Gelb, Grün, in Berlin geschei-
tert. Und der „Fluch der Karibik“ warf 
die Tagesordnung durcheinander. Doch 
der Reihe nach. Ortsvereinsvorsitzender 
Heinz-Volker Faßnacht mahnte in seiner 
Begrüßungsrede, dass es gerade jetzt für 
die SPD wichtig sei, für die Demokratie 
einzustehen. Sehr erfreulich sei es, dass 
es acht neue Mitglieder gebe, die 2017 
eingetreten sind. Stellvertretend wurde 
Neumitglied Emilie Knöpfle das Partei-
buch überreicht. Dem Totengedenken 
an Alt-Bürgermeister Rolf Wehrle schloss 
sich ein Überblick der Aktivitäten des 
Ortsvereins im Jahr 2017 an. Ein Gruß-
wort sprach der SPD-Kreisvorsitzende 
Jonas Weber, der auf das Sondierungs-
Aus in Berlin einging. Dann folgten die 
Regularien: die Berichte des Kassierers 
und der Fraktion. Auch eine Ehrung 
stand auf dem Programm: Vorstands-
mitglied Rainer Graszies ist seit 25 Jahre 
Parteimitglied. Top-Thema des Treffens 
schließlich: die Situation in Berlin. Wel-
che Rolle soll die SPD dabei einnehmen? 
Nach engagierter Diskussion gab es eine 
einmütige Erklärung: „Der SPD Orts-
verein Gernsbach kritisiert die schnelle 

Festlegung des Parteivorstandes vom 
Montag. Die SPD muss gesprächsbereit 
sein und mit allen demokratischen Kräf-
ten zu Gesprächen über eine zukünftige 
Regierung fähig sein. Der Ortsverein 
fordert die Rücknahme des Beschlusses 
vom Montag und erwartet eine umfas-
sende Beteiligung aller Mitglieder auf 
dem weiteren Weg.“ Wie sich die Lage 
entwickeln würde, konnte an diesem 
Abend natürlich keiner vorhersehen. 
Denn wie bereits zu Beginn erwähnt: Un-
erwartete Ereignisse sind nicht planbar.

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Der weihnachtliche Imkerstammtisch des 
Bezirksimkerverein Gernsbach findet am 
Freitag, 1. Dezember, um 18.30 Uhr in 
der Restauration Brüderlin in Gernsbach 
statt. An diesem Stammtisch werden 
unter anderm die neuen Jahresprogram-
me 2018 verteilt. Auch wird noch Neues 
berichtet aus der BSV-Sitzung aus Rastatt. 
Der erste Imkerstammtisch im neuen 
Jahr findet am 16. Februar, um 18.30 Uhr 
in der Restauration Brüderlin statt.

Boulefreunde
Gernsbach 

Weihnachtsfeier
Für die Weihnachtsfeier am Freitag, 8. 
Dezember, weisen wir noch einmal auf 
den Grabbelsack hin. Wer ein Geschenk 
(Wert ca. 5 Euro) mitbringt, hat die 
Chance auf einen spannenden Tausch. 
Nehmen wir uns Zeit zur Besinnung.

1. Frauen Fußball Club

Neuer Trikotsatz
Vor dem Spiel am Sonntag übergaben 
der Chef der Bäckerei Rheinauböck B. 
Weyand und Produktionsleiter Bren-
del einen neuen Trikotsatz für unsere 
Damenmannschaft. Der Verein ist sehr 
froh darüber, einen so guten Partner 
gefunden zu haben und freut sich über 
eine lange und gute Zusammenarbeit. 
Nun konnte das Spiel beginnen und aus 
Gernsbacher Sicht wollte man den 11. 
Sieg einfahren. Schon in der Vorrunde 
hatte man es in Haueneberstein schwer 
und musste bis zum Schluss kämpfen. 
Die ersten 25 Minuten waren ausgegli-
chen, erst nach dem 1:0 durch L. Krieger 
und dem 2:0 in der 37. Minute wieder 
durch L. Krieger, kam mehr Leben in das 
Spiel. Haueneberstein immer wieder 
gefährlich im Kontern und immer wieder 
angetrieben durch D. Ohligmacher, die 
auch mit einem satten 25 Meterschuss 
den Anschluss schaffte. Die zweite Halb-
zeit war wieder ausgeglichen und mit 
vielen Möglichkeiten auf beiden Seiten 
und es dauerte bis zur 89. Minute, bis un-
sere Mädels den Sack durch V. Gerstner 
zumachen konnten. Platz 1 verteidigt. 
Nun geht es am Sonntag, 3. Dezember, 
schon um 13 Uhr, gegen die Damen aus 
Baden-Oos um die Wurst. Hier kommt 
wieder ein Spitzenteam nach Gernsbach, 
welches immer noch um die ersten Plät-
ze mitspielt und mit ihrem Top Sturm uns 
alles abverlangen wird. Das Vorspiel der 
Damen machten die C-Mädels gegen die 
SG Gernsbach, das zwar mit 0:1 verloren 
ging, aber ihnen in nichts nachstanden. 
Das Stadtderby wurde zwar verloren, 
aber trotzdem waren wir nicht unzufrie-
den. Von beiden Mannschaften sah man 
ein gutes Spiel. Das B-Mädchenspiel, 
auch gegen die SG Gernsbach ist am 
Samstag leider abgesagt worden. Neuer 
Termin wird noch bekannt gegeben.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Deutliche Niederlage
Nach der bitteren Derbyniederlage 
gegen den SV Staufenberg empfing 
der FCG zum Rückrundenauftakt den 

Neu-Mitglied Emilie Knöpfle mit Kreis-SPD-Chef Jonas Weber (l.) und OV-Vorsitzender Heinz-
Volker Faßnacht.  Foto: privat
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Spitzenreiter aus Ötigheim. Doch die 
erste Hälfte verschlief der Gastgeber 
komplett, war nicht aggressiv genug 
in den Zweikämpfen und kassierte 
unnötige Gegentore. Ötigheim nutzte 
jeden noch so kleinen Fehler in der FCG-
Hintermannschaft eiskalt aus und führte 
bereits zur Pause mit 4:0. Die Partie war 
faktisch schon entschieden. Nach der 
Pause zeigte jedoch auch der FCG, war-
um in der Fröschau nur schwer Punkte 
zu holen sind. Man erarbeitete sich 
einige gute Möglichkeiten und stand 
defensiv deutlich stabiler als in Hälfte 
eins. Denis Ulrich gelang zwischenzeit-
lich das 1:4, doch der FVÖ erzielte kurz 
vor Schluss noch den 1:5-Endstand. Die 
Zweite lieferte eine gute erste Hälfte ab, 
führte 2:0, am Ende musste sie sich je-
doch 2:4 geschlagen geben. Am Sonntag 
ist der FCG beim FV Sandweier zu Gast. 
Anpfiff ist um 14.30 Uhr. Die Zweite 
spielt um 12.45 Uhr.

Derbysieg für C-Mädels
Am vergangenen Sonntag mussten die 
C-Mädels zum Derby gegen den 1. FFC 
Gernsbach antreten. Beide Mannschaf-
ten hatten jeweils nur eine Auswechsel-
spielerin, was sich vor allem am Ende 
des Spiels bemerkbar machen sollte. 
Auf einem sehr matschigen und rutschi-
gen Rasen bot sich den Zuschauern ein 
kämpferisches, aber zum größten Teil auf 
beiden Seiten faires Spiel. Beide Teams 
taten sich schwer, in das Spiel zu kom-
men. Den etwas besseren Start hatten 
dann unsere Mädels, die in der Mitte 
der ersten Halbzeit durch einen sehens-
werten Fernschuss mit 1:0 in Führung 
gingen. Nach der Pause wurde es dann 
etwas härter auf dem Rasen, immer 
wieder waren auf beiden Seiten kleine-
re Fouls zu verzeichnen. Genauso gab 
es auf beiden Seiten Chancen, um die 
Führung auszubauen bzw. den Ausgleich 
zu erzielen. Vor allem gegen Ende des 
Spiels wurden die Gastgeber besser und 
versuchten alles, um den Ausgleich noch 
herbeizuführen. Die SG konnte sich aber 
immer wieder befreien und setzte zu 
mehreren Kontern an. Tore sollten aber 
keine mehr fallen, so dass die drei Punkte 
mit in die Fröschau genommen wurden.

Handballspielgemeinschaft Murg

Auswärtssieg
HSG Murg - TuS Memprechtshofen 42:31 
(22:16). Es galt für die Gastgeber einiges 
gutzumachen nach der Schlappe in Freu-

denstadt. Beide Mannschaften begannen 
defensiv. Erst in der 3. Minute fiel der ers-
te Treffer der Partie (0:1). Ballverluste der 
Gäste nutzte die HSG in der Folge konse-
quent für Gegenstöße, so stand es in der 
7. Minute 5:1. Nach einer Auszeit gelang 
den Gästen endlich der zweite Treffer 
(5:2, 8. Min.), aber näher kamen sie den 
Rest des Spieles nicht mehr heran. Der 
Abstand pendelte bis zur Halbzeit meist 
zwischen 4 bis 6 Treffern. Im Angriff lief es 
für die HSG zwar rund, aber die Abwehr-
leistung war über weite Strecken immer 
noch alles andere als überzeugend. 
Darum schaffte man es auch nicht, den 
Sack vorzeitig zuzumachen. Beim Stand 
von 22:16 wurden die Seiten gewechselt. 
Die Hausherren waren an diesem Abend 
die klar bessere Mannschaft und bauten 
die Führung weiter aus (27:19, 39. Min.; 
32:22, 43. Min.). Zwar bekam man die 
Abwehr weiterhin nicht stabilisiert, aber 
der Angriff bügelte dies ein ums andere 
Mal aus. Der Treffer zum 40:27 markierte 
die höchste Führung des Spiels. Am Ende 
fuhren die Murgtäler einen ungefährde-
ten 42:31-Sieg ein und bleiben damit zu 
Hause weiterhin unbesiegt. Allerdings 
wird man es mit der weiterhin dürftigen 
Abwehrleistung gegen stärkere Gegner 
schwer haben. In der Tabelle bleibt man 
mit 8:8 Punkten weiterhin im Niemands-
land (7.). Am Samstag, 9. Dezember, 
muss man nach Bietigheim zum Spiel 
gegen die noch punktlose HSG Hardt II 
zum letzten Spiel im Jahr 2017. Anpfiff ist 
um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle in Bie-
tigheim (Schulstraße). Tore für die HSG 
Murg: Unger 12, Grässel 9/1, Gerstner F. 
8, Albrecht 5, Schaal 4/1, Arnau 2, Baier 
1, Merkel 1.

Kleintierzuchtverein Ottenau

Kleintierausstellung
Bei der Kleintierausstellung vom Klein-
tierzuchtverein Ottenau/Gernsbach am 
Wochenende vom 18. und 19. Novem-
ber wurden nicht nur Kleintiere der 
Sparten Hühner, Zwerghühner, Tauben 
und Kaninchen präsentiert. Das Bienen-
lädle aus Sulzbach stellte in seinem Ver-
kaufsstand Bienenerzeugnisse vor. Die 
Bilder von Susi Bohn und Klara Maurer 
waren für die Ausstellung eine weitere 
Bereicherung. Bereits am Samstag-
morgen wurden die ausgestellten Tiere 
von den Preisrichtern begutachtet und 
bewertet. Sie bescheinigten dem Verein 
einen hohen züchterischen Stand. Ein 
neuer Aufbau und eine neue Deko für 

den Eingangsbereich zur Ausstellung 
fand bei den Besuchern nur lobende 
Worte. Eine Woche Arbeit hatte sich 
gelohnt. Am Samstagabend wurden die 
Meister der einzelnen Sparten geehrt. 
In der Sparte Kaninchen wurde Michael 
Möst mit Farbenzwerge havannafarbig 
Vereinsmeister und die ZGM Wunsch-
Saleski-Kuhn mit Castor Rex Zuchtmeis-
ter. In der Sparte Tauben wurde Michael 
Barbeito Vereinsmeister mit Granadiono 
und Genuine Homer und Roland Fischer 
Zuchtmeister mit King weiß. In der Spar-
te Hühner wurde Alexander Möst mit 
seinen Zwerg-Malaien gold-weizenfar-
big Vereinsmeister und Oliver Latka mit 
Cochin schwarz Zuchtmeister.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Winterschnittkurs
Wind und Regen haben die letzten Blät-
ter von Obstbäumen und Beerensträu-
chern gefegt und lassen nun die Struktur 
des Astaufbaus gut erkennen. Das ist die 
Gelegenheit zu entscheiden, ob und wie 
Bäume und Sträucher geschnitten wer-
den sollen und welche weiteren Pflege-
maßnahmen getroffen werden können. 
Ausführliche Information und praktische 
Anleitung dazu gibt der Schnittkurs des 
Obst- und Gartenbauvereins Gernsbach, 
den wieder eine erfahrene Fachkraft 
vom Landratsamt durchführen wird. 
Mitglieder des Vereins und Nichtmit-
glieder sind herzlich dazu eingeladen. Es 
empfiehlt sich, eigenes Schnittwerkzeug 
zur praktischen Anwendung mitzubrin-
gen. Termin ist am Samstag, 9. Dezem-
ber, um 13 Uhr am OGV-Grundstück auf 
der Weinau. Treffpunkt: Kläranlage an 
der Essel.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Die Dienstagwanderer treffen sich am 
5. Dezember um 9.45 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt nach Karlsruhe. 
Wanderung mit Christa Engel, zirka 5 km.

Mittwochswanderer
Die Mittwochswanderer treffen sich am 
6. Dezember um 9.45 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt mit dem Bus nach 
Loffenau. Wanderung mit Gisela und 
Gerhard Schuth auf den Bernsteinfelsen, 
zum Mauzenstein und über den Mönch-
kopfsattel nach Moosbronn zur Ein-
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kehr. Die Strecke ist 11 km lang, es sind 
insgesamt zirka 400 hm zu bewältigen. 
Wanderstöcke sind empfehlenswert. 
Info unter Telefon 07222 6385.

Ski-Club
Gernsbach 

Winterfeier
Am Mittwoch, 6. Dezember, um 18.30 
Uhr lädt der Ski-Club Gernsbach zu 
seiner Winterfeier ins Clubhaus ein. Wir 
würden uns freuen, viele Mitglieder und 
Gäste begrüßen zu dürfen. Bei Kerzen-
licht und Weihnachtsgebäck möchten 
wir ein paar besinnliche Stunden ge-
nießen und etwas Ruhe in die vorweih-
nachtliche Hektik bringen. Für das 
leibliche Wohl werden wir sorgen. Wir 
bitten um Anmeldung bei Antje Beduhn, 
Telefon 40300.

Soroptimist International 
Club Bad Herrenalb/Gernsbach

Verkaufsstand
Es ist wieder so weit: Die Mitglieder 
des Soroptimist International Club Bad 
Herrenalb/Gernsbach haben gebacken, 
gekocht und gebastelt und hoffen auf 
rege Nachfrage. Ab 9 Uhr werden sie 
auf ihrem Stand vor dem City Kaufhaus 
(links) am Samstag, 2. Dezember, Spe-
zereien und Nützliches zugunsten ihrer 
sozialen Projekte verkaufen. So wurde 
zum Beispiel im zu Ende gegangenen 
Jahr in Gernsbach das Projekt SMART, 
Fit machen für den Arbeitsmarkt vom 
evangelischen Mädchenheim Gerns-
bach gefördert. Der Einkauf am Samstag 
ist also eine „Win-Win-Situation“: gute 
Ware für eine gute Tat.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Jugendnachmittag
Am Samstag, 2. Dezember, um 14.30 Uhr 
veranstaltet die Stadtkapelle im kleinen 
Saal der Stadthalle einen Jugendnach-
mittag mit Schülervorspiel für Kinder und 
Jugendliche, die Interesse am Erlernen 
eines Blasinstruments oder Schlagzeug 
haben. Die in Ausbildung befindlichen 
Kinder und Jugendlichen werden dabei 
ihr Können unter Beweis stellen. Im An-
schluss stehen verschiedene Instrumente 
zum Ausprobieren sowie die Ausbilder für 
Informationen zur Verfügung. Hierzu la-
den wir alle interessierten Kinder und Ju-
gendlichen mit Eltern sowie Großeltern, 
Onkel und Tanten unserer Jungmusiker 
ein. Mit Kaffee und Kuchen und antialko-
holischen Getränken wird für das leibliche 
Wohl gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Turnverein 1849
Gernsbach e.V. 

Abteilung Tischtennis

Erste bleibt ungeschlagen
Die erste Mannschaft bleibt in der Be-
zirksklasse weiterhin ungeschlagen. Ein 
9:2 Sieg gegen den Lokalrivalen SpVgg 
Ottenau festigte den Aufstiegsanspruch. 
Die weiteren Spielergebnisse: TVG 2 
- Rastatter TTC 5:9; TVG 2 - TuS Durmers-
heim 1 7:9; TVG 3 - TV Weisenbach 2 4:9; 
TB Gaggenau 2 - TVG 3 4:9; TTV Au/Rhein 
3 - TVG 4 3:9; TuS Durmersheim 3 - TVG 
4 2:9; GTM Rheinmünster - Jungen 1 2:8; 
TTV Gamshurst - Jungen 2 6:3; Schüler 2 - 
SpVgg Ottenau 4:6; TTG Ötigheim - Schü-
ler 2 6:0; GTM Rheinmünster 2 - Schüler 
3 4:3; Schüler 3 - TV Bühl 2 0:7.

Jahresabschluss
Ende November feierte die TT-Abteilung 
ihren traditionellen Jahresabschluss. Die-
ses Jahr mit der Rekordbeteiligung von 
63 Teilnehmern. Das Vereinsheim wurde 
dafür wieder besonders vorbereitet. Die 
von Familie Kurz handgefertigte Tisch-
dekoration verzauberte den Sonnengar-
ten in einen Märchenwald. Sportleiter 
Reinhold Kurz konnte auf ein sportlich 
bisher erfolgreiches aber auch arbeits-
reiches Jahr zurückblicken. Für neun 
Mannschaften den Spielbetrieb zu orga-
nisieren ist schon ziemlich anspruchsvoll. 
Bisher hat - besonders durch engagierte 
Helfer - alles reibungslos geklappt. Eine 
harmonische Gemeinschaftsleistung der 
Mitglieder. Den Höhepunkt der Veran-
staltung bildete wie immer die Ehrung 
der Vereinsmeister (wir berichteten). 
Alle teilnehmenden Jugendlichen sowie 
die Besten der Erwachsenen erhielten 
Urkunden, Pokale oder Sachpreise. Bis 
spät in die Nacht wurde so der Ausklang 
des Jahres eingeläutet.

Turnverein 
Hilpertsau 1920

Nikolausfeier
Der TVH lädt alle Vereinskinder und 
-jugendliche zu der Nikolausfeier am 
Donnerstag, 7. Dezember, ab 17 Uhr 
in die Schulturnhalle Hilpertsau ein. 
Eltern, Geschwister und Großeltern 
sind ebenfalls herzlich willkommen. Die 
TurnerInnen und Tänzerinnen gestalten 
das Programm gemeinsam mit weih-
nachtlicher Musik, Liedern, Gedichten 
und Vorführungen. Höhepunkt ist der 
Besuch vom Nikolaus, der für jeden eine 
Kleinigkeit mitbringt. Wir freuen uns auf 
euer Kommen.

Für die Jugendlichen standen Mini-Tische zur Verfügung, die von Jung 
und Alt den ganzen Abend rege genutzt wurden.

Die Sieger des Jugend Doppel wurden mit Urkunden ausgezeichnet. 
 Fotos: TV Gernsbach
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Musikverein 
Lautenbach

Festliches Adventskonzert
Der erste Sonntag im Dezember ist bei den 
Bürgerinnen und Bürgern von Lautenbach 
fest reserviert, denn das Adventskonzert 
des Musikvereins Lautenbach stimmt ein 
in die besinnliche Zeit vor dem Weih-
nachtsfest. Auch viele Gäste aus nah und 
fern finden regelmäßig ins Bürgerhaus, 
um sich von den Lautenbacher Musikan-
ten, unter der musikalischen Leitung von 
Patrick Pirih, begeisternd unterhalten zu 
lassen. Im Anschluss an die Begrüßung 
durch den Jungmusiker Aaron Wunsch 
eröffnen unsere Nachwuchsmusikerinnen 
und -musiker das Konzert mit „Fire work“. 
Nach der Begrüßungsansprache des 1. 
Vorsitzenden, Günther R. Merkel, folgt der 
erste Orchester-Teil u.a. mit dem „Bolero“ 
von Ravel und „Killing me softly“, einem 
Mega-Hit aus den 1970er-Jahren. Vor 
der Pause, in der unsere Musikerjugend 
wieder den Losverkauf für die Tombola 
mit tollen Preisen durchführt, steht tradi-
tionell die Mitgliederehrung auf dem Pro-
gramm. Nach der Pause, und dies ist eine 
Premiere bei den Adventskonzerten, wird 
der Chor Salt o vocale einen Gastauftritt 
geben und die Gäste sicherlich ebenso 
begeistern wie im Oktober beim Country-
Konzert in Gernsbach. Klassische wie auch 
moderne Blasmusikstücke prägen den 
folgenden Teil des Konzerts, welches mit 
weihnachtlichen Weisen ausklingt. Durch 
das Programm führt, in bekannt char-
manter Weise unser Vize-Dirigent Luzian 
Mörmann. Sowohl Kaffee und Kuchen als 
auch ein leckeres Speiseangebot erwartet 
Sie. Beginn 16 Uhr, Einlass 15 Uhr. Eintritt 
Abendkasse 7 Euro, Vorverkauf 6 Euro 
(Schreibwaren Wegst, Gernsbach und 
Haarstudio Manuela, Lautenbach). Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Voller Erfolg
Sehr beliebt und stark nachgefragt sind 
die Floristikabende des OGV-Lautenbach 
im Frühjahr und Herbst. So auch an den 
beiden Abenden im November, an de-
nen am 15. November vornehmlich Ge-
stecke und Türkränze mit herbstlichen 
Themen und am 22. November haupt-
sächlich Adventskränze und weihnacht-
liche Motive erstellt wurden. An beiden 
Abenden konnte die Frau des 1. Vorsit-
zenden, Ursula Geiges zusammen mit ih-
rem Mann jeweils rund 20 Teilnehmer (!) 
aus Lautenbach und den umliegenden 
Orten im Bürgerhaus (UG) begrüßen. 
Ein breites Angebot an Bastelmaterial 
wurde seitens des Vereins zur Verfügung 
gestellt. Alles was die Natur in dieser 
Jahreszeit bietet, wurde von Vereinsmit-
gliedern im Vorfeld gesammelt: Äste, 
diverse Zapfen, Zieräpfel, Moos, viele 
Gartenpflanzen sowie frische grüne und 
duftende Nadelzweige. Darüber hinaus 
wurden kistenweise verschiedene 
weihnachtliche Deko-Artikel (z. T. gegen 
Kostenerstattung) ausreichend und gut 

sortiert angeboten. Man sah, dass es 
allen viel Spaß und Freude bereitete, die 
eigene individuelle Kreativität in sofort 
sichtbares Ergebnis umzusetzen. Die 
handwerklich erstellten floristischen 
Unikate konnte am Ende jeder stolz mit 
nach Hause nehmen. Einige Frauen des 
Vereins unterstützten, berieten und 
gaben Tipps, planten und bereiteten 
die Abende entsprechend vor. Erfreu-
licherweise spendeten die Teilnehmer 
der beiden Floristikabende dem OGV für 
den Verkauf auf dem Herbstbasar beim 
Kelterfest und erstmals auch für den 
Verkauf beim Lautenbacher Senioren-
nachmittag im Bürgerhaus viele zusätz-
lich gebastelte Gestecke und Kränze. 
Darüber - auch für kleine Geldspenden 
anstatt einer Anmeldegebühr - freute 
sich die Verwaltung des Vereins ganz 
besonders - wissend, dass dies keine 
Selbstverständlichkeit ist.

Musikverein 
Obertsrot

Musik im Münster
Am Samstag, 2. Dezember, steht ein 
weiteres musikalisches Highlight im 
Jubiläumskalender des Musikvereins 
Obertsrot. Anlässlich des 125-jährigen 
Jubiläums gestaltet die Musikkapel-
le Obertsrot gemeinsam mit einigen 
jungen Musikerinnen und Musikern der 
einst 2004 von Matthias Oefler gegrün-
deten Firmband die abendliche Messe 
um 18.30 Uhr im Freiburger Münster. 
Im Jahre 2014 umrahmte die Firmband 
schon einmal die Vorabendmesse im 
Freiburger Münster. Mit der damaligen 
Gestaltung durch die vielen jungen 
Musikerinnen und Musiker blieben diese 
mit ihrem Dirigenten Matthias Oefler bei 
den Freiburgern in guter Erinnerung.
Verbunden mit dem 20-jährigen Dirigen-Adventskonzert mit fulminantem Programm im Bürgerhaus Lautenbach.  Foto: MVL

Von den Teilnehmern gespendete Gestecke und Kränze wurden auf dem Kelterfest und beim 
Lautenbacher Seniorennachmittag angeboten.  Foto: Geiges, OGV
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tenjubiläum Oeflers bei den Obertsroter 
Musikern war eine Wiederholung einer 
solchen Messe im Münster eine Herzens-
sache Oeflers. Um die Erinnerungen auf-
zufrischen, gestalten die Musikerinnen 
und Musiker um Matthias Oefler erneut 
eine Messe im Freiburger Münster.

Gesangverein Chor
„Uccelli Canori“ Reichental

Konzert
Der Gesangverein Reichental lädt am 
Samstag, 2. Dezember, zu seinem Kon-
zert unter dem Thema "Wintertraum" 
ein. Es singen für Sie der Chor Uccelli 
Canori sowie die Uccelli Kids. Außerdem 
konnte der Gesangverein die armenische 
Sängerin Ani Ohanyan für das Konzert 
gewinnen, die sowohl gemeinsam mit 
dem Chor als auch mit einigen Solos-
tücken den Abend mitgestalten wird. 
Begleitet werden die Sängerinnen und 
Sänger von den hervorragenden Musi-
kern Klaus-Martin Kühn am Klavier, Jonas 
Käshammer am Schlagzeug und Roswi-
tha Friedel an der Querflöte. Das Konzert 
findet um 19 Uhr in der Turn- und Fest-
halle Reichental statt. Für das leibliche 
Wohl der Gäste wird bestens gesorgt.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Christkindelsmarkt 
Der Auftritt auf der Himmelsbühne beim 
Christkindelsmarkt in Baden-Baden ist 
bereits schon Tradition. Am Sonntag, 
3. Dezember, werden die Musiker mit 
ihrer Dirigentin Diana Jourdan von 18 
bis 19 Uhr die zahlreichen Besucher 
musikalisch unterhalten. Von sehr 
bekannten bis zu neuen Weihnachtslie-
dern hat Diana Jourdan, Dirigentin des 
Musikvereins, ein Programm zusam-
mengestellt, wobei die Zuhörer auf die 
Adventszeit eingestimmt werden. Liana 
Knapp und Jakob Sieb haben kürzlich 
das Jungmusiker-Leistungsabzeichen in 
Bronze bestanden. Ihre Ausbilder Gea 
Seyfahrt und Wolfgang Störtzer sind 
stolz auf deren guten Leistungen. Für 
sie wird nun der Auftritt auf der Him-
melsbühne das Debüt beim Musikverein 
"Orgelfels" Reichental. Also man kann 
sehr gespannt sein, wenn die Musiker/-
innen des Musikvereins am 3. Dezember 
um 18 Uhr die Himmelsbühne auf dem 
Christkindelsmarkt in Baden-Baden 
betreten werden. Den Besuchern des 
Christkindelsmarktes wünscht der 

Verein recht gute Unterhaltung. An 
Heiligabend spielen ab 22 Uhr die Musi-
kerinnen und Musiker Weihnachtslieder 
unter den Straßenlaternen in Reichental 
und lassen so das Jahr musikalisch aus-
klingen. Die neuen Termine für 2018 und 
Informationen über den Verein finden 
Sie auf der Homepage: www.musikver-
ein-reichental.de

Scheuerner
Fasnachtsclub

Jahreshauptversammlung
Kurz nach Eröffnung der neuen Fas-
nachtskampagne konnte der 1. Vorsit-
zende Michael Chemelli insgesamt 30 
Personen im Gasthaus "Jockers" zur 
Jahreshauptversammlung des Scheuer-
ner Fasnachtsclubs begrüßen. Marcus 
Schilling blickte auf die Veranstaltungen 
und Unternehmungen des Vereins im 
vergangenen Jahr zurück, mit großer 
Routine meisterte man alle Events 
bis zum Aschermittwoch und konnte 
zwischendurch auch viele Zuschauer 
bei diversen Umzügen mit der für die 
Scheuerner bekannten Performance 
begeistern. Die finanzielle Situation des 
Vereins erläuterte Claudia Schilling. Sie 
gab einen Einblick in die Ausgaben und 
Einnahmen des Vereins. Ihr wurde von 
den Kassenprüfern eine einwandfreie Ar-
beit attestiert. Für die Wahl des gesam-
ten Vorstandes stellte sich Josef Kern als 
Wahlleiter zur Verfügung. Der aktuelle 
Vorstand des Scheuerner Fasnachtsclubs 
setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vor-
sitzender bleibt Michael Chemelli, auch 
unverändert ist der 2. Vorsitzende Mat-
thias Kern und Kassier Claudia Schilling. 
Bestätigt im Amt wurden der 2. Kassier 

Jochen Franz, Schriftführerin Beverly 
Götz und Pressewart Marcus Schilling. 
Die Beisitzer Elke Chemelli-Franz und 
Julian Schilling freuen sich auf zwei 
weitere Jahre im Amt, auf Nico Blender, 
der nicht mehr zur Wahl stand, folgt Ger-
hard Grimm. Einen kurzen Ausblick auf 
die kommenden Termine gab Matthias 
Kern. Details sind auf der Internetseite 
des Vereins zu sehen. Nachdem dieses 
Jahr das Oktoberfest ausfiel, findet im 
nächsten Jahr dieses Highlight wieder 
am 6. Oktober mit Unterstützung der 
Murgtäler Gaudibuam statt. Zum Kreis 
der jugendfreundlichen Vereine darf 
sich seit einiger Zeit auch der Scheuer-
ner Fasnachtsclub zählen. Jochen Franz 
berichtete über die aufgestellten Regeln 
und die besuchte Schulung zum Thema 
Hausrecht. Den emotionalen Höhepunkt 
der Sitzung bildete die Ernennung von 
Hubert Herrmann zum Ehrenmitglied. 
Herrmann steht dem Verein seit seiner 
Gründung mit Rat und Tat zur Verfügung 
und ist trotz seiner mittlerweile 70 Jahre 
fast überall dabei. Im Punkt Verschie-
denes informierte Claudia Schilling 
über Kostüme und Vereinskleidung und 
Jochen Franz über einen möglichen 
Ausflug im neuen Jahr. Michael Chemelli 
machte zum Abschluss auf Weihnachten 
am Sternen am Samstag, 16. Dezember, 
ab 18 Uhr aufmerksam. Einen unterhalt-
samen Rückblick mit Bildern und kurzen 
Videoclips gab es von Josef Kern.

Sportverein
Staufenberg 1923

Zwei Heimspiele
Sollte alles im grünen Wetterbereich 
weitergehen, stehen beim SVS zum Jah-

Der MV Orgelfels Reichental auf der Himmelsbühne beim Christkindelsmarkt.  Foto: privat



| 19Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 48 | 2017

resabschluss noch 2 Heimspiele auf dem 
Fußballkalender. Am Sonntag erwartet 
man zum 1. Heimspiel der Rückrunde 
und zum 1. Advent parallel zum Staufen-
berger Nikolausmarkt den Tabellenzwei-
ten FV Iffezheim auf dem Waldsport-
platz. Nachdem der Rückrundenauftakt 
beim FV Muggensturm mit 4:1 für die 
Erste und 7:1 für die Zweite schon mal 
kräftig und unerwartet in die Hose ging, 
will man nun in den verbleibenden zwei 
Spielen und noch dazu zu Hause einen 

krönenden Abschluss vor der Winter-
pause und auch vor der traditionellen 
Weihnachtsfeier am 16. Dezember im 
Sternen setzen. Zum einen steht am 
Sonntag die Revanche der knappen 3:2 
Niederlage in der Vorrunde in Iffezheim 
an, zum anderen will man dann eine 
Woche später das ausgefallene Derby 
vom 11. November gegen Obertsrot 
gewinnen. Spielbeginn ist jeweils um 
14.30 Uhr, die 2. Mannschaft startet um 
12.15 Uhr.

Weihnachtsprogramm
Von Samstag, 2. bis Sonntag, 3. Dezem-
ber ist der Staufenberger Nikolausmarkt 
vor der Staufenberghalle. Die AH macht 
ihre Nikolausfeier am Donnerstag, 7. De-
zember, in der Sonne mit vorgezogener 
Abendwanderung, Treffpunkt 18 Uhr an 
der Staufenberghalle. Der Sportverein 
feiert die traditionelle Weihnachtsfeier 
am Samstag, 16. Dezember, um 19 Uhr 
im Sternen. Zwischen den Jahren wer-
den dann noch einmal die Alten Herren 
aktiv. Am Donnerstag, 28. Dezember, ist 
Kegeln im Merkurstüble angesagt.

Werkladen
Staufenberg

Frühjahrprogramm 
Der Werkladen startet mit seinem Pro-
gramm für das Frühjahr 2018 im Januar 
mit Kursen für Erwachsene, Schulkinder 
und Kindergartenkinder. Das Programm 
liegt aus im Rathaus, Naturkostladen, in 
der Tourist-Info, Bücherstube Katz und 
Bücherei. Unter www.werkladen-ev.
de kann das Programm aufgerufen bzw. 
heruntergeladen werden. 

Stimmungsvoll geht es meist bei der AH-Nikolausfeier in der Sonne zu.  Foto: Fred Bender

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE
Evangelisch-freikirchliche
Gemeinde/Baptisten
Freitag, 1. Dezember
17 Uhr Hauskreis, Telefon 07225 2125 
Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst zum ers-
ten Advent, mit Abendmahl, 
dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr Serviciu Divin 
Romanesc (rumänischer Gottesdienst) 
Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

Montag, 4. Dezember
19 Uhr Lobpreis- und Anbetungstänze, 
Info-Telefon 07225 79966

PAULUSKIRCHE
Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 30. November
14.30 Uhr Seniorennachmittag,  
Paulus-Saal, R. Scholz
19.30 Uhr ÄKS, Paulus-Saal

Samstag, 2. Dezember
11 bis 14 Uhr Probe Krippenspiel, 
Paulus-Saal, J. Bender

Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr Familien-Gottesdienst,  
Pauluskirche, Pfarrer Scholz
Dienstag, 5. Dezember
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor,  
Paulus-Saal, R. Peuker
Mittwoch, 6. Dezember
9 Uhr Fit im Alltag, Paulus-Saal, B. Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
16.30 Uhr Adventandacht in der Kirche
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz
18 Uhr KABA, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBSKIRCHE
Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach
Pfarrbüro, Ebersteingasse 6, Tel. 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de
Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 8 bis 11.30 
Uhr und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr
Donnerstag, 30. November
18.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
in der MediClin, Langer Weg, Pfarrerin 
Susanne Schneider-Riede

Freitag, 1. Dezember
18.30 Uhr Probe Bläserkreis
20 Uhr Probe St. Jakobskantorei 
jeweils im Karl-Barth-Haus
Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Ulrich Eger, mit dem Flötenkreis 
unter der Leitung von Irene Jung
parallel Kindergottesdienst 
Kirchkaffee 
17 Uhr Konzert "Musica Antiqua", unter 
der Leitung von Irene Jung

Mittwoch, 6. Dezember
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 7. Dezember
9.30 Uhr Krabbelgruppe 
18.30 Uhr ökumenische Adventsstunde, 
gestaltet von der ökumenischen Reha-
Seelsorge, in der MediClin, Langer Weg

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Pfarrbüro, Hauptstraße 55, Tel. 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de
Büroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 
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Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach außer 
am 5. Dezember
Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
Nach Vereinbarung, Dienstag und Frei-
tag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.
Weihnachtskarten 
Nach den Gottesdiensten zum 1. Advent 
werden Weihnachtskarten zum Kauf 
angeboten. Der Wert einer Doppelkarte 
liegt bei 80 Cent. Es wird eine Spende in ei-
genem Ermessen erbeten. Ein Drittel des 
Spenden-Erlöses bleibt in der Gemeinde 
und wird hier für die Jugendarbeit ver-
wendet, zwei Drittel der Spenden gehen 
an die Abteilung Jugendpastoral zur diöze-
sanen Unterstützung der Jugendarbeit. 

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent
10 Uhr heilige Messe, anschließend 
Jugendkartenverkauf

Dienstag, 5. Dezember
16 Uhr hl. Messe im Murgtalwohnstift
18 Uhr Rosenkranz im Pfarrbüro 
18.30 Uhr heilige Messe
als Frauengottesdienst mit dem Projekt-
chor Thema "Josef",
anschließend Adventsfeier im Marien-
haus 

Donnerstag, 7. Dezember
15.30 Uhr heilige Messe im ASB

Projektchor
Chorprobe am Sonntag, 3. Dezember, 17 
bis 17.45 Uhr, im Marienhaus. Einsingen 
am Dienstag, 5. Dezember, um 17.45 
Uhr in der Liebfrauenkirche für den Ad-
ventsgottesdienst des Frauenbunds.

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach
Samstag, 2. Dezember
18.30 Uhr heilige Messe mit den Erst-
kommunikanten, anschließend  
Jugendkartenverkauf

Mittwoch, 6. Dezember
18.30 Uhr heilige Messe,
anschließend Rosenkranz

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde
Obertsrot-Hilpertsau
Freitag, 1. Dezember
18.30 Uhr heilige Messe mit Aussetzung

Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent
10.30 Uhr heilige Messe, mitgestaltet 
vom Krippenhaus Pusteblume Oberts-
rot, Kinderpredigt für Schulkinder in der 
Sakristei, anschließend Jugendkarten-
verkauf

Montag, 4. Dezember
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta 
18.30 Uhr heilige Messe in der Krypta

Donnerstag, 7. Dezember
18.30 Uhr eucharistische Anbetung in 
der Krypta

Seniorenfeier Stadt und Pfarrei
In diesem Jahr findet am Samstag, 2. 
Dezember, ab 14.30 Uhr zusammen 
mit der Stadt Gernsbach, dem Senio-
renwerk Herz-Jesu und Mitwirkenden 
von Vereinen im Bernhardusheim eine 
adventliche Seniorenfeier mit musikali-
scher Unterhaltung statt. Hierzu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger, welche über 65 
Jahre alt sind, ganz herzlich eingeladen. 
Beginn mit Kaffee und Kuchen, später 
wird noch ein Vesper angeboten. Einen 
Abholservice bietet Horst Hartmann an. 
Er ist unter Telefon 50429 zu erreichen. 
Anmeldungen sind auch über das Pfarr-
büro, Telefon 995790 möglich. 

Adventsweg 
Die Texte und Gebete zum Adventsweg 
werden zum Teil während des Gottes-
dienstes vorgelesen, liegen aber auf 
jeden Fall bei den einzelnen Stationen 
aus und können mitgenommen werden. 
So finden Sie für jeden Adventssonntag 
AusZeiten, die Sie ermutigen und Sie auf 
Ihrem Weg begleiten - bis zum Weih-
nachtsfest und darüber hinaus.

Kinderpredigt
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr und wird von den Krippekindern 
gestaltet. Die Schulkinder gehen vor der 
Predigt mit Marianne Weßbecher in die 
Sakristei um in 10 bis 15 Minuten das 
Evangelium oder die Lesung in kindge-
rechter Weise zu verarbeiten. Danach 
wird der Gottesdienst gemeinsam mit 
den anderen Gottesdienstbesuchern zu 
Ende gefeiert.

kfd-Adventsfeier 
Herzliche Einladung der katholischen 
Frauengemeinschaft zur diesjährigen 
Adventfeier am Freitag, 8. Dezember, 
um 17 Uhr im Pfarrheim. Wir wollen uns 
zu einer adventlichen Zeit bei Kerzen-
licht, Adventliedern und besinnlichen 
Texten, aber auch zum Gespräch bei 
Tee, Glühwein und Gebäck zusammen-
finden. Es sind alle Frauen ganz herzlich 
willkommen.

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental
Samstag, 2. Dezember
18 Uhr Beichtgelegenheit, Pfarrer Rösch 
18.30 Uhr heilige Messe,
anschließend Jugendkartenverkauf 
Mittwoch, 6. Dezember
6 Uhr heilige Messe als Rorategottes-
dienst, anschließend Frühstück im 
Mauritiusheim
Donnerstag, 7. Dezember
14.30 Uhr heilige Messe als Seniorengot-
tesdienst im Mauritiusheim, anschlie-
ßend findet eine besinnliche Advents-
stunde mit Kaffee und Kuchen statt.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Sonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
Dienstag, 5. Dezember
20 Uhr Chorprobe in Gaggenau
Mittwoch, 6. Dezember
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 30. November
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.10 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr öffentlicher Vortrag
10.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit 
festlicher Bläsermusik, Pfarrerin M. Eger

Montag, 4. Dezember
20 Uhr Probe Lobpreischor in Forbach

Dienstag, 5. Dezember
17 Uhr Probe Krippenspiel in Forbach
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises in 
Forbach
Mittwoch, 6. Dezember
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Karl-Barth-Haus in Gernsbach
18.30 Uhr Stille in der Wochenmitte, 
Kurzgottesdienst im Altarraum der 
Kirche

Donnerstag, 7. Dezember
Ausflug zum Weihnachtsmarkt nach Ba-
den-Baden, Treffpunkt Bahnhof Forbach 
14.30 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt per 
Bahn und Bus nach Baden-Baden. Um 
Anmeldung im Pfarramt wird gebeten. 


